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Herren Bezirksliga

TSV Burladingen : TB Metzingen II 
Samstag, 16.03.2024, 18:30 Uhr

Schell bleibt gegen den TSV Burladingen ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TB Metzingen II am
Samstagabend in den Armen: Maik Timmann hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (28:33 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Partie gegen den TSV Burladingen gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Wolfgang Maier, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Ulmer-Weber / Maier gegen Hiestand / Timmann
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 9:11, 11:6 nicht verloren. Künstle / Schülzle
bekamen ihre Gegner Timmann / Schell beim deutlichen 4:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff.
Lehmann / Wenz gegen Bach / Kuhn hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Mit 14:16, 11:9, 10:12, 6:11 verlor nachfolgend Manfred Ulmer-Weber
seine Partie gegen Ilja Schell, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Zwischenzeitlich
konnte Jan Künstle zwar einen Satz gewinnen, verlor das im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzte Spiel gegen Dennis Timmann aber trotzdem deutlich mit 1:3. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste
Wolfgang Maier zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Peter Bach aber dennoch sicher
mit 3:1 ein. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Thomas Lehmann bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Matthias Hiestand. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Fabian Schülzle und Maik Timmann entschieden,
das Fabian Schülzle letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Unglücklich war Richard Wenz anschließend in der Partie gegen Bertram Kuhn,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Burladingen und des TB
Metzingen II. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Manfred Ulmer-Weber nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jan Künstle in
dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Ilja Schell. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Künstle nun bei 10:21, während Schell bislang 17 Siege und 10
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Start in die Partie hätte für Wolfgang Maier besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Matthias Hiestand noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Thomas Lehmann und Peter Bach
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Damit hat Lehmann nun ein 10:19 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Beim 3:0-Sieg gelang es Fabian Schülzle den Gastspieler Bertram Kuhn in die
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Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Durch diesen Erfolg hat Schülzle nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass
seine Bilanz nun bei 20:7 steht. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Richard Wenz beim
0:3 gegen Maik Timmann. Damit hat Wenz nun ein 11:13 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Burladingen am 05.04.2024 gegen den TTC
Grosselfingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2024 gegen den TTC
Reutlingen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Burladingen

Doppel: Ulmer-Weber / Maier 1:0, Künstle / Schülzle 0:1, Lehmann / Wenz 0:1 
Einzel: M. Ulmer-Weber 1:1, J. Künstle 0:2, W. Maier 2:0, T. Lehmann 0:2, F. Schülzle 2:0, R. Wenz
0:2 

 TB Metzingen II
Doppel: Timmann / Schell 1:0, Hiestand / Timmann 0:1, Bach / Kuhn 1:0 
Einzel: D. Timmann 1:1, I. Schell 2:0, M. Hiestand 1:1, P. Bach 1:1, B. Kuhn 1:1, M. Timmann 1:1


